
 

 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 

136. Sitzung des Gemeinderats vom 26. März 2025 

 
 
 
4443. 2024/455 

Weisung vom 25.09.2024: 
Entsorgung + Recycling Zürich, Logistik, Mobiler Recyclinghof, neue einmalige 
Ausgaben; Abschreibung von zwei Postulaten 

 
 Antrag des Stadtrats 

 
1. Für den Mobilen Recyclinghof werden neue einmalige Ausgaben von 

Fr. 3 932 000.– bewilligt (Preisstand: August 2024 gemäss dem Zürcher Index der 
Konsumentenpreise). 

Unter Ausschluss des Referendums:  

2. Das Postulat GR Nr. 2008/83 von Martin Abele (Grüne) und Monika Bloch Süss 
(CSP) betreffend Cargo-Tram, Angebot in jedem Stadtkreis wird als erledigt abge-
schrieben.  

3. Das Postulat GR Nr. 2015/365 von Pawel Silberring (SP) und Christian Traber 
(CVP) betreffend Schaffung eines Angebots für die Dienstleistungen des Cargo-
Tram & E-Tram in Quartieren ohne einen geeigneten Standplatz für das Tram wird 
als erledigt abgeschrieben. 

 
Referat zur Vorstellung der Weisung: Beat Oberholzer (GLP), Präsidium 
 
Namens des Stadtrats nimmt die Vorsteherin des Tiefbau- und Entsorgungsdeparte-
ments Stellung. 
 
 
Rückweisungsantrag 
 
Die Mehrheit der SK TED/DIB beantragt Ablehnung des nachfolgenden Rückweisungs- 
antrags. 
 
Die Minderheit der SK TED/DIB beantragt Rückweisung des Antrags des Stadtrats mit  
folgendem Auftrag: 
 

Stadt Zürich 

Gemeinderat 
Parlamentsdienste 
Stadthausquai 17 
Postfach, 8022 Zürich 
 
T +41 44 412 31 10 
gemeinderat@zuerich.ch 
gemeinderat-zuerich.ch 
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Der Stadtrat wird gebeten, dem Gemeinderat innert 12 Monaten eine neue Weisung vor-
zulegen, in welcher zwei gratis Entsorgungscoupons von je 100 kg Entsorgungsgut pro 
Jahr fester Bestandteil der Weisung werden. 
 

Mehrheit: Referat: Beat Oberholzer (GLP), Präsidium; Dr. Davy Graf (SP), Christian Häberli (AL),  
Sibylle Kauer (Grüne), Markus Merki (GLP), Ursina Merkler (SP), Patrick Tscherrig (SP),  
Dominik Waser (Grüne) 

Minderheit: Referat: Johann Widmer (SVP), Vizepräsidium; Benedikt Gerth (Die Mitte), Dr. Emanuel 
Tschannen (FDP), Sebastian Vogel (FDP) 

Abwesend: Niyazi Erdem (SP) 

 
Der Rat lehnt den Antrag der Mehrheit mit 43 gegen 75 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
ab. 
 
Michael Schmid (AL) beantragt eine Wiederholung der Abstimmung. 
 
Der Rat stimmt dem Antrag von Michael Schmid (AL) stillschweigend zu. 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 74 gegen 44 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 2 
 
Die SK TED/DIB beantragt Streichung der Dispositivziffer 2 (Die Nummerierung der  
Dispositivziffern wird gemäss Ratsbeschluss angepasst). 
 

Zustimmung: Referat: Beat Oberholzer (GLP), Präsidium; Johann Widmer (SVP), Vizepräsidium;  
Benedikt Gerth (Die Mitte), Dr. Davy Graf (SP), Christian Häberli (AL), Sibylle Kauer 
(Grüne), Markus Merki (GLP), Ursina Merkler (SP), Dr. Emanuel Tschannen (FDP),  
Patrick Tscherrig (SP), Sebastian Vogel (FDP), Dominik Waser (Grüne) 

Abwesend: Niyazi Erdem (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK TED/DIB stillschweigend zu. 
 
 

Änderungsantrag zu Dispositivziffer 3 
 
Die SK TED/DIB beantragt Streichung der Dispositivziffer 3 (Die Nummerierung der  
Dispositivziffern wird gemäss Ratsbeschluss angepasst). 
 

Zustimmung: Referat: Beat Oberholzer (GLP), Präsidium; Johann Widmer (SVP), Vizepräsidium;  
Benedikt Gerth (Die Mitte), Dr. Davy Graf (SP), Sibylle Kauer (Grüne), Christian Häberli 
(AL), Markus Merki (GLP), Ursina Merkler (SP), Dr. Emanuel Tschannen (FDP), Patrick 
Tscherrig (SP), Sebastian Vogel (FDP), Dominik Waser (Grüne) 

Abwesend: Niyazi Erdem (SP) 
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Der Rat stimmt dem Antrag der SK TED/DIB stillschweigend zu. 
 
 
Änderungsantrag, neue Dispositivziffer 2 
 
Die Mehrheit der SK TED/DIB beantragt folgende neue Dispositivziffer 2 (Die Numme-
rierung der Dispositivziffern wird gemäss Ratsbeschluss angepasst): 
 
2. Bis zur Ablösung des Cargo- und des E-Trams durch die geplanten rund 30 Mobilen 

Recycling-Höfe (MRH), mindestens aber bis zum 31. Dezember 2027, werden je-
dem Haushalt in der Stadt Zürich für die Kalenderjahre 2025, 2026 und 2027 je zwei 
kostenlose Entsorgungs-Coupons pro Kalenderjahr zugestellt. 

 
Die Minderheit der SK TED/DIB beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 

Mehrheit: Referat: Dr. Emanuel Tschannen (FDP); Beat Oberholzer (GLP), Präsidium; Johann  
Widmer (SVP), Vizepräsidium; Benedikt Gerth (Die Mitte), Christian Häberli (AL), Markus 
Merki (GLP), Sebastian Vogel (FDP) 

Minderheit: Referat: Ursina Merkler (SP); Dr. Davy Graf (SP), Sibylle Kauer (Grüne), Patrick  
Tscherrig (SP), Dominik Waser (Grüne) 

Abwesend: Niyazi Erdem (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 65 gegen 53 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 

Schlussabstimmung über die bereinigten Dispositivziffern 1–2  
 
Die Mehrheit der SK TED/DIB beantragt Zustimmung zu den bereinigten Dispositivzif-
fern 1–2. 
 
Die Minderheit der SK TED/DIB beantragt Ablehnung der bereinigten Dispositivziffern 
1–2. 
 

Mehrheit: Referat: Beat Oberholzer (GLP), Präsidium; Niyazi Erdem (SP), Sofia Karakostas (SP)  
i. V. von Dr. Davy Graf (SP), Christian Häberli (AL), Sibylle Kauer (Grüne), Ursina 
Merkler (SP), Patrick Tscherrig (SP), Dominik Waser (Grüne) 

Minderheit: Referat: Dr. Emanuel Tschannen (FDP); Johann Widmer (SVP), Vizepräsidium; Benedikt 
Gerth (Die Mitte), Sebastian Vogel (FDP) 

Abwesend: Markus Merki (GLP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 74 gegen 44 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
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Damit ist beschlossen: 
 
1. Für den Mobilen Recyclinghof werden neue einmalige Ausgaben von 

Fr. 3 932 000.– bewilligt (Preisstand: August 2024 gemäss dem Zürcher Index der 
Konsumentenpreise). 

2. Bis zur Ablösung des Cargo- und des E-Trams durch die geplanten rund 30 Mobilen 
Recycling-Höfe (MRH), mindestens aber bis zum 31. Dezember 2027, werden je-
dem Haushalt in der Stadt Zürich für die Kalenderjahre 2025, 2026 und 2027 je zwei 
kostenlose Entsorgungs-Coupons pro Kalenderjahr zugestellt. 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 2. April 2025 gemäss 
Art. 36 und 38 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 2. Juni 2025) 

 

 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


